
 

Themenplan 
 

 

   

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

entdecken Sie die neuen Themen für 
die Ausgaben 31-35/2024 des Wochenblatts!  
 
Bewerben Sie Ihre Produkte und Dienstleistungen 
erfolgreich im passenden Umfeld  – sowohl in der 
Printausgabe als auch digital in unserem 
neuen Newsletter "Landwirtschaft in NRW".  
 

 

Steigern Sie Ihre Reichweite und erreichen Sie Ihre Zielgruppe effektiv 
durch unsere vielseitigen Werbemöglichkeiten. 
 
Ihr Thema ist dabei?  
Fordern Sie jetzt Ihr Angebot an: mediamarketing@lv.de 

  

 

Pflanze 
 

Ausgabe 31/2024 vom 01.08.2024 

Mit Kalk Bodenfruchtbarkeit erhalten 

   

 

Ausgabe 32/2024 vom 08.08.2024  

Landessortenversuche Wintergerste 

   

 

Ausgabe 33/2024 vom 15.08.2024 

Landessortenversuche Winterraps 



   

 

Ausgabe 34/2024 vom 22.08.2024 

Landessortenversuche Öko-Wintergerste 

   

 

Ausgabe 35/2024 vom 29.08.2024 

Schwerpunkt Herbstbestellung Getreide - auch im NL 

"Landwirtschaft in NRW" 

 Spätere Saattermine vorteilhaft 

Spätere Saattermine haben Vorteile bei der 

Unterdrückung von Ungräsern. Nachdem Landwirte im 

vergangenen Herbst Flächen wegen zu viel Nässe nicht 

bestellen konnten, überlegen sie wieder früher zu säen. 

Ist das eine gute Idee? 

 Breitere Reihenabstände nützlich 

Viele Sämaschinen arbeiten mit einem 

Saatreihenabstand von 12,5 cm. Etwas weitere 

Reihenabstände müssen nicht unbedingt von Nachteil 

sein, wie Erfahrungen zeigen. 

 Alternativen zu chemischer Beize 

Die chemische Beize gehört für viele Landwirte zur 

Standardmaßnahme ihres Saatgutes, um samenbürtige 

Krankheiten einzudämmen. Aber es gibt mittlerweile 

einige Alternativen. Wir erklären an einigen Beispielen 

die Vor- und Nachteile. 

   

 

In jeder Ausgabe 

Pflanzenbau aktuell - auch im NL "Landwirtschaft in NRW" 

Aktuelle Hinweise zum Pflanzenbau 
 

   

 



  

 

Schwein 
 

Ausgabe 31/2024 vom 01.08.2024 

Afrikanische Schweinepest (ASP) Biosicherheitskonzept 

Die ASP-Ausbrüche in den Nachbarbundesländern nehmen zu. 

Umso wichtiger wird es für Landwirte, vorbeugende 

Biosicherheitsmaßnahmen konsequent umzusetzen. Wir geben 

einige Beispiele, die aus einer Arbeitsgruppe von Landwirten, 

Schlachthöfen und Kreisen in NRW entstanden sind. 

   

 

Ausgabe 32/2024 vom 08.08.2024 

Infrarotkamera: Tipps für Schweinehalter 

Was das Auge nicht sieht, spüren Berater des Erzeugerring mit 

einer Infrarot-Kamera auf: Tiere mit Fieber in der Großgruppe, 

Ferkel, deren Immunsystem mit Entzündungsprozessen beschäftigt 

ist, zu warme Ferkelnester oder Wärmelecks und Kaltluftschneisen 

im Abteil.  

   

 

Ausgabe 33/2024 vom 15.08.2024 

Neue Gase für die Schlachtschweinebetäubung 

Schlachtschweine werden üblicherweise mit hochkonzentriertem 

Kohlendioxid betäubt. Kritiker bemängeln allerdings, dass es 

insbesondere zu Beginn der Betäubung zu aversivem Verhalten mit 

Atemnot und Fluchtreaktionen kommen kann. In einem 

Gemeinschaftsprojekt an der Universität Göttingen wurden deshalb 

alternative Betäubungsgase und deren Auswirkungen auf das 

Tierverhalten und die Fleischqualität getestet. 

   

 



Ausgabe 34/2024 vom 22.08.2024 

Tipps zum Wurfausgleich 

Um das hohe Leistungsniveau der Sauenherkünfte optimal zu 

nutzen, bietet sich ein gezielter Wurfausgleich an. Gleichzeitig 

lassen sich dadurch die Saugferkelverluste reduzieren und die 

Aufzuchtleistung verbessern. Wir liefern Tipps und Ratschläge rund 

um das Ferkelversetzen.  

   

 

Ausgabe 35/2024 vom 29.08.2024 

Leichter oder schwerer, 94 oder 98 kg 

Bei welchem Schlachtgewicht verdienen Schweinemäster am 

meisten? Ein Versuch der Landwirtschaftskammer Niedersachsen 

zu unterschiedlichen Schlachtgewichten.  

   

 

  

 

Rind 
 

Ausgabe 31/2024 vom 01.08.2024 

Auerochsen aus Hattingen 

Auf dem Schultenhof in Hattingen sind Auerochsen zuhause. Sie 

leben am Fuße des Isernbergs, weitgehend unberührt von 

Menschen. Das Fleisch vermarkten die Landwirte direkt.  

   

 

Ausgabe 32/2024 vom 08.08.2024 

Mehr Milch aus Gras 

Mit weniger Kraftfutter wirtschaftlich mehr Milch melken und 

gleichzeitig die Pflanzenartenvielfalt erhöhen? Wie das möglich ist, 

stellen Expertinnen und Experten im vor. 



   

 

Ausgabe 33/2024 vom 15.08.2024 

Wie bekomme ich alte, gesunde Kühe? 

Die meisten Milchkuhhalter wünschen sich alte und langlebige 

Kühe. Die Vorteile liegen im wirtschaftlichen aber auch ethischen 

Bereich. Doch welche Meilenschritte gibt es hin zu alten, gesunden 

Kühen? 

   

 

Ausgabe 34/2024 vom 22.08.2024 

August-Zuchtwertschätzung 

Welches sind die Top-Vererber? Aktuelle Bullenliste  

   

 

Ausgabe 35/2024 vom 29.08.2024 

Fleischmarkt Olpe 

Der Fleischmarkt Olpe produziert Rind-, Biorindfleisch und 

Schweinefleisch im Sauerland. Wie kommt ein kleinerer 

Schlachtbetrieb durch die aktuellen Zeiten und geht mit den 

Herausforderungen um? 

   

 

  

 

Geflügel 
 

Ausgabe 34/2024 vom 22.08.2024 

Zuchtstrategie bei Legehennen, insbesondere "Dekalb white" 

Welche Aspekte liegen besonders im Fokus, welche Haltungsdauer 

wird angestrebt, wird der Schwerpunkt zukünftig nur noch auf 

weißen Hennen liegen? 



   

 

  

 

Pferd 
  

Ausgabe 32/2024 vom 08.08.2024 

Westfalenwoche 

Ergebnisse der Eliteschauen und Westfalenchampionate 

   

 

  

 

Rundschau 
  

Ausgabe 32/2024 vom 08.08.2024 

Schlachthof Tönnies 

Das Unternehmen Tönnies ist der größte Schlachtbetrieb in 

Deutschland. Was sind künftige Herausforderungen und wie stellt 

sich das Unternehmen aus Rheda auf? Wir sprechen mit Gunnar 

Rohwäder und Markus Tiekmann. 

   

 

  

 

Wald, Jagd, Natur 
  

Ausgabe 31/2024 vom 01.08.2024 

Maßnahmen zur Steigerung der Biodiversität auf Ackerland 

Vorstellung verschiedener Maßnahmen in der Praxis 

   

  
 

 


